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Fruͤhlinge haͤufige Pflanzen davon auf , es vermehret

ſich alſo von ſelbſten durch ſeinen ausgefallenen
Saamen .

Fortgeſetzte Pflanzen dieſer Gewaͤchſe bluͤhen nicht

ſo haͤufig und ſchoͤn, als diejenigen , ſo ohne Ver⸗

ſetzen aufwachſen .
Wer dieſes Gewaͤchs aus Saamen in ſeinen Gar⸗

ten anbauen will , und ſelbigen nicht eher als im

Fruͤhlinge ſaͤet, der ſteht dabey nicht allzu gut ; denn

ſolcher im Fruͤhlinge geſaͤete Saame geht beſchwer —

lich und langſam auf , welches verurſachet , daß man

hernach auch ſelten reifen Saamen davon erhaͤlt.
Was aber gegen oder in dem Herbſte geſaͤet wor⸗

den iſt , oder auch ſich ſelbſten geſaͤet hat , das bluͤhet
in den Sommermonaten aufs ſchoͤnſte, und giebt im

Auguſt und September nach und nach den beſten rei⸗

fen Saamen .

§. 213·

mehrere Ranunkelſorten .

Die Lehre von der Homonymie des Wortes Ranun -

I culus fuͤhret mich noch auf mehrere Gewaͤchſe,

ſo ſelbigen Namen fuͤhren:

1) Auf den Ranunculum aquaticum , den Waſſer⸗

hahnenfuß , welcher im April und May , auch

oͤfters im Junio noch bluͤhet , und wild bey uns

waͤchſt. Er wird in der Medicin gebraucht ,
ihm gleich andern Ranunkelſorten eine aͤtzende

Kraft beygelegt , weswegen er innerlich nicht

gern gebraucht wird . Er machet auch Nießen .

2) Auf den Ranunculum gramineum , das ſoge⸗
nannte Grashaͤhnichen ; von welchen es ſowol

Sor⸗

J00.
Reen

bil

ä
2



Ir⸗6

EEEEEE

( 133 )

Sorten mit einfaͤchen, als auch andere mit ge —

fuͤllten Blumen giebt .
5

3) Auf den Ranunculum nemoroſum , von wel⸗

chen es gelb und auch weiße , wie ingleichen roth⸗
bluͤhende Arten giebt , welche die Waldhaͤhni⸗
chen genennt werden . Es iſt ferner vorhanden :

4) Ein Ranunculus luſitanicus , Portugieſiſcher
Hahnenfuß .

5) Ein Ranunculus illyricus , Windiſcher Hahnen⸗
fuß , von einigen benennet .

Da aber dieſe Sorten alle zu unſerm vorgeſetzten
Zwecke , von Erlangung der Winterblumen , nicht

dienen , als uͤbergehe deren fernere Beſchreibung hier
billig , und wende mich

Zu den praͤchtigen Tuͤrkiſchen Ranunkeln .

H ierbey beſtimme ich, daß, wenn ich von Hervor⸗
O bringung der Ranunkelblumen zur Winterszeit

rede , ich die Tuͤrkiſchen allein verſtanden haben will .

§. 215 .

Lateiniſche Synonymie dererſelben , auch
Aexicographie .

Die Tuͤrkiſchen Ranunkeln werden in der lateini⸗
— ſchen, Spraͤche nicht nur Ranunculus turcicus ,

ſondern auch Ranunculus aſiaticus , Ranunculus by -

zantinus , Ranunculus chalcedonicus , Ranunculus

alepus , Ranunculus conſtantinopolitanus , Ranun -

culus aſphodeli radice , Ranunculus aſiaticus flore

Pleno , Ranunculus gramoſa radice , benennet . Der

Deutſche nennet ſie , wegen vorzuͤglicher Schoͤnheit
ihrer Blumen , vor denen von andern Ranunkelſor⸗
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